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Das Wichtigste ist die Liebe. Sie ist
das Band, das uns alle in

vollkommener Einheit verbindet.
Kolosser Kap 3, 14
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Eine vielfache Schnur und ein neuer

Schnittmusterbogen
„Das geht ja wie am Schnürchen“, oder
doch eher „wie am laufenden Band“?
Denkste! Im Gegenteil! Genau das Ge-
genteil ist oft der Fall. Es geht eben
nicht so einfach. Auch in unseren Ge-
meinden. Da geht nichts wie von selbst.
Und jetzt sollen und müssen wir uns
zusammenrappeln, gemeinsame Sache
machen.
Haben wir nicht schon genug an der Ba-
cke? Gemeindlich und auch ganz per-
sönlich? Zusammenwachsen,
zusammen glauben,miteinander leben,
und nicht aneinander vorbei, wie kann
das gehen? Dazu braucht es unsere
Entscheidung, unser Herz. Hier kann
uns der Prediger des Alten Testamentes
auf die Sprünge helfen.
Im Buch Kohelet, im ersten Teil der Bi-
bel, finden wir viele Ratschläge und ei-
ner knüpft es gut zusammen:
„So ist es ja besser
zu zweit als allein.
Fällt einer von ih-
nen, so hilft ihm
der andere auf.
Weh dem, der al-
lein ist, wenn er
fällt. Dann ist kei-
ner da, der ihm
au f h i l f t…E i n e r
mag überwältigt
werden, aber zwei
können widerste-
hen, und eine drei-
fache Schnur reißt
so nicht leicht ent-
zwei.“

Prediger 4, 12

Nun sind wir nicht
nur drei, sondern gleich sechs Gemein-
den im Schwesterkirchverbund Chem-
nitz-West. Doch wenn wir ganz
zurückgehen in der Kirchengeschichte,
wenn wir uns die Berichte im Neuen
Testament anschauen, dann wird
schnell klar:

Es war eine kleine Gruppe von Leuten,
die sich von Jesus haben begeistern las-
sen. Die ihm nachgefolgt sind, radikal,
ohne Kompromisse, einfach so. Sie ha-
ben gemerkt: Gemeinsam und mit ihm,
diesem Jesus, sind wir stark. Das ist
eine wichtige Erkenntnis. Sie bleibt al-
lerdings schöne Theorie, wenn wir es
nicht ausprobieren. Wenn wir nicht ge-
meinsame Sache machen, an dieser
Schnur dranbleiben und unsere Farben,
Gaben und Begabungen, unsere Biogra-
fie und Geschichte, unseren Glauben
einbringen, das Gemeinsame suchen
und nicht das Trennende.
Ich bin bei Paulus auf einen Satz gesto-
ßen, der es in sich hat.

„Das Wichtigste ist die Liebe. Sie ist
das Band, das uns alle in vollkomme-
ner Einheit verbindet.“

Kolosser Kap 3, 14

Die Liebe als Band der Vollkommen-
heit, wir sollen sie anziehen, wie ein
gutes Kleidungsstück. Das passt, denn
wir sind eben nicht vollkommen. Und
dort, wo uns die Liebe fehlt, passiert gar
nichts.
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Liebe kann man nicht machen.Aber ich
will sie mir schenken lassen. Den liebe-
vollen Blick für den anderen neben mir.
Für die Leute von Jesus, die ihren Glau-
ben in der Nachbargemeinde ganz un-
terschiedlich aber mit viel Treue leben.
Die Strukturveränderungen in unserer
Kirche und in unserer Region sind dras-
tisch und nicht einfach so wegzuste-
cken. Es geht eben nicht wie am
Schnürchen und auch nicht wie am lau-
fenden Band.
Wenn wir ehrlich sind, fällt es uns
schwer, umzudenken, Neues zu wagen.
Aber nur zu jammern und zu klagen,
bringt uns auch nicht weiter. Wer nur
zurückblickt, ist nicht geschickt zum
Reich Gottes.
Trotzdem dürfen wir anknüpfen an das,
was Generationen vor uns
geglaubt und gelebt haben.
Seit Pfingsten haben wir
eine neue Zusage. Jesus
hat es versprochen: Durch
seinen guten Heiligen
Geist ist er heute mitten
unter uns. Er will uns in-
spirieren, wenn uns die
Ideen fehlen, wie Gemein-
deleben in Zukunft gehen
kann. Er will uns trösten,
dort wo wir Verluste bekla-
gen, loslassen müssen.

Aber er macht uns vor allem
Mut, mit seiner Gegenwart zu
rechnen, bei jedem neuen
Schritt. Voraussetzung: Wir las-
sen ihn ran. Wir lassen ihn den
Schnittmusterbogen unseres
Lebens und unserer Gemeinden
bestimmen. Er in uns und wir in
ihm. „Denn in ihm leben und
weben und sind wir.“ So sagt es
Paulus auf dem Markt der Mög-
lichkeiten in Athen. (Apostelge-
schichte 17, 28a)
Nur so kann es gelingen, dass
Gemeinde weiter gebaut wird,

dass wir behutsam zusammenwachsen,
sorgsam und barmherzig miteinander
umgehen, gerade in dieser schwierigen
Zeit.
Gegen alle Lieblosigkeit, Besserwisserei
und allen Egoismus uns nicht weiter
auseinanderdividieren, sondern die Fä-
den zusammenführen. Erst dann
kommt etwas Wunderbares dabei raus.
Und dort, wo Gottes Geist mittendrin
ist, wird es möglich, dass er unsere ver-
schiedenen Farben, Gaben und Bega-
bungen auch für andere zum Leuchten
bringt.

Auszug aus der Predigt zum
VerschwesterungsGottesdienst

Chemnitz-West Pfingstmontag 2021
Pfr. Andreas Hermsdorf

V�rs���es����ngs���es���ns�
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Die schönste Jahreszeit?

…na klar, die Sommerferien!

Im Gemeindealltag wird es nun etwas
ruhiger und auch unsere hauptamtlich
Mitarbeitenden genießen ihren wohl-
verdienten Urlaub.
Durch Vertretungsdienste in der Rei-
chenbrander Kanzlei, kommt es bis
Mitte August zu Einschränkungen in
der Besetzung des Schönauer Gemein-
debüros, welches dann nur Dienstag-
nachmittag besetzt sein wird. Wir
bitten Sie um Ihr Verständnis.
Mit den besten Wünschen für eine er-
holsame und segensreiche Sommerferi-
enzeit grüßt Sie herzlich
Ihre Kanzlistin Annette Heß

Erntedank
Wir feiern am 12.09. in Schönau, am
19.09. in Stelzendorf, sowie am 03.10.
in Reichenbrand Erntedankfest.
Um die Kirchen bzw. die Kapelle fest-
lich zu schmücken, sind wir auf Ihre
Mithilfe angewiesen. Wir freuen uns
über Erntegaben und Blumenschmuck,
welche in Schönau zu den gewohnten
Öffnungszeiten des Gemeindebüro's
und in Reichenbrand am Freitag,
01.10., 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr direkt
im Kirchturm abgegeben werden kön-
nen.
Zum Schmücken der Kirchen treffen
wir uns jeweils den Samstag vorher ab
09:00 Uhr.
Gern können Scheren, Bindedraht und
ähnliche Arbeitsmaterialen mitge-
bracht werden.

Baugeschehen
Wir bitten die Gemeinde um Verständ-
nis, dass die geplanten Baumaßnah-
men (Kirchenheizung Schönau,
Innensanierung Reichenbrand) sich
verzögern, bzw. dass wir umplanen
müssen. Durch die Kostenexplosion im
Baugewerbe (Materialkosten sind um
ca. 50% teuer geworden), macht es sich
erforderlich, dass wir weiter kräftig
Spenden sammeln und manche Veran-
staltungen und besonders Gottesdiens-
te und Feste neu planen müssen.
Der Kirchenvorstand
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Die sonntägliche Kinderbetreuung
ist in den vergangenen zwei Monaten
gut angenommen worden. Über den
Sommer werden wir das Anmeldever-
fahren aussetzen, da wir zurzeit nicht
mehr verpflichtet, sind eine Rückver-
folgung zu gewährleisten.
Mit Beginn des neuen Schuljahres wol-
len wir in beiden Gemeindeteilen wie-
der mit zwei Gruppen starten. Gesucht
sind nach wie vor Menschen, die uns in
dieser wertvollen Aufgabe unterstützen
und gemeinsam mit den Kindern der
Gemeinde Gottes Wort entdecken wol-
len. Wer Lust und Interesse hat, meldet
sich bei unserer Gemeindepädagogin.
(MF)

Schulanfängerandacht
Alle Schulanfänger sind am 04.09.2021
um 14 Uhr gemeinsammit ihren Gästen
herzlich eingeladen zu einer Schulan-
fängerandacht . Wir wollen mit euch
gemeinsam in die Schule starten.
Wir wissen, dass ihr einiges an diesem
Tag vorhabt, bitte plant max. 30 Min für
diese Andacht ein.
Die Andacht findet in diesem Jahr in
der Reichenbrander Kirche statt.
Auf Grund der aktuellen Situation bit-
ten wir um eine Anmeldung bei

Magdalena Frischmann
gemeindepaedagogin@gmx.de

oder 0176 47122660
damit wir euch über eventuelle Ände-
rungen informieren können. (MF)

Elternabend zum Beginn der
Konfirmandenzeit

Eine herzliche Einladung allen Schü-
lern, die mit dem neuen Schuljahr die 7.
Klasse besuchen, sich für den Konfir-
mandenunterricht anzumelden. Wir
treffen uns einmal im Monat am Sams-
tag von 10 -13 Uhr und an einem Nach-
mittag in der Woche.
Neben dem gemeinsamen Essen wollen
wir gemeinsam auf die Suche gehen,
wie Christsein praktisch aussehen
kann. Eingeladen sind alle, die mehr
wissen wollen….

Die Konfi-Zeit beginnt am 07.09.2021
mit einem Elternabend um 19 Uhr im
Reichenbrander Pfarrhaus (Zwickauer
Str. 516, 09117 Chemnitz).
Der erste Konfi-Samstag ist dann am
11.09.2021 um 10 Uhr.
Rückfragen bitte an Magdalena Frisch-
mann. (MF)

Herzliche Einladung zur
Vater-Kind-Wanderung

am 25.09.2021
Nähere Infos und Kontakt:
Sebastian Kreschnak
papa-kind-ausflug
@kgcw.de

Wi�h�i�e� / N��e� ���
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"Alles hat seine Zeit" sagt der Prediger
(Kohelet) des Alten Testamentes. So ist
es auch mit dem Begrüßen und Verab-
schieden. Wir haben im Familiengot-
tesdienst am 27. Juni Uta und Pierre
Große verabschiedet.
Nach jahrelangem Dienst hier vor Ort
sind sie nach Oberlungwitz gezogen
und bringen sich nun im Kirchenbezirk
Zwickau ein.

Reiner Geßner haben wir nach vielen
Jahren Einsatz auf unserem Friedhof
Reichenbrand, in der Johanneskirche
und im Pfarrgelände und längerer
schwerer Krankheitszeit im Gottes-
dienst am 4. Juli in den Ruhestand ver-
abschiedet.

Auch vonGesine Rößner, die lange auf
dem Friedhof in Schönau aktiv war, ha-
ben wir uns verabschiedet und hoffen,
dass sie nach ihrer schweren Krankheit,
den Ruhestand genießen kann.
Horst Franke, der die Kranheitsvertre-
tung in Reichenbrand übernommen
hatte, wechselt ins Ehrenamt und ist
uns weiterhin eine große Hilfe.
Wir bedanken uns ganz herzlich für al-
len Einsatz und alles Engagement im
Dienst der beiden und jetzt einen Ge-
meinde. Wir wünschen, den aus ihrer
Arbeit Verabschiedeten Gottes Segen
und seine Bewahrung in allem, was vor
Ihnen liegt.

6



7

.

N�u�nf�n��

Als neue Mitarbeiter für unsere Friedhöfe durften wir Josephine Lämmel und
Ismael Käferstein begrüßen.Wir haben sie in ihren Dienst am 4. Juli eingesegnet
und wünschen Ihnen viel Kraft für alle Arbeit und dass sie in diesem wichtigen Be-
reich unserer Gemeinde zum Segen werden können.

F�������-G�D� / G����n�e�es�

Dieses Lied haben wir im Familiengot-
tesdienst am 10.07.2021 miteinander
gesungen.Wie gut es uns doch tut, wie-
der miteinander zu singen und zu fei-
ern.
Gemeinsam mit Sebastian Rochlitzer
und Ulfi versuchten wir Gottes Zusage
an Josua:
„Sei mutig und stark und fürchtet dich
nicht…“ für uns neu zu buchstabieren.

Der Tag begann mit einem Familien-
gottesdienst. Dann gab es Zeit für Ge-
spräche, Kaffee und Kuchen und
anschließend begeisterte uns noch ein-
mal Ulfi und Sebastian Rochlitzer in ei-
nem Familienkonzert.
Sei mutig und stark und fürchte dich
nicht. Das ist die Zusage Gottes an uns,
dass wir uns von seinem Geist immer
wieder neu füllen lassen und mutig das
Leben gestalten. (MF)
(Weitere Fotos auf der letzten Seite)

Ein Fest für Leib und Seele für Sinne und Verstand….
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22.08. 12. So. n. Trinitatis
Sakramentsgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

Predigtgottesdienst
09:30 Uhr Kapelle Stelzendorf
Prädikant Werner Geßner

Dankopfer: Eigene Gemeinde

29.08. 13. So. n. Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikantin Susanne Appelt

Dankopfer: Diakonie Sachsen

Monatsspruch August
Neige, HERR, dein Ohr und höre!

Öffne, HERR, deine Augen und sieh her!
2 Kön 19,16

01.08. 9. So. n. Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikant Werner Geßner

Dankopfer: Aus- und Fortbildung von haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbeitern
im Verkündigungsdienst

08.08. 10. So. n. Trinitatis
Gemeindegottesdienst Schönau

09:30 Uhr Kirche Schönau
Hauskreis

Dankopfer: Jüdisch-christliche und andere
kirchliche Arbeitsgemeinschaften
und Werke

15.08. 11. So. n. Trinitatis
Predigtgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer i. R. Bertram Viertel

Dankopfer: Eigene Gemeinde

Halbfünf - der Gottesdienst
für Ausgeschlafene mit

Pfarrer Stephan Tischendorf,
Kay Uhrig und der JG-Band

am 13.06.2021
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04.09. Samstag
Schulanfängerandacht

14:00 Uhr Kirche Reichenbrand
Diakonin Magdalena Frischmann

Dankopfer: Eigene Gemeinde

05.09. 14. So. n. Trinitatis
Predigtgottesdienst mit
Konfirmandenvorstellung

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Evangelische Schulen

12.09. 15. So. n. Trinitatis
Erntedank und Kirchweihfest

09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer:⅓ Rumänienarbeit
⅓ Perlenschatz
⅓ Eigene Gemeinde

Familiengottesdienst mit Käpt’n Hermsdorf und seiner Familie am 27.06.2021

Alle Gottesdienste werden unter Vorbehalt von aktuellen Änderungen
veröffentlicht. Aktuelle Informationen sind den Aushängen bzw. unserem

Internetauftritt zu entnehmen.

19.09. 16. So. n. Trinitatis
Konfirmationsgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Schönau
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Ausländer- und Aussiedlerarbeit
der Landeskirche

Erntedankgottesdienst
14:00 Uhr Kapelle Stelzendorf
Kantor Michael Schmidt

Dankopfer:⅓ Rumänienarbeit
⅓ Perlenschatz
⅓ Eigene Gemeinde

26.09. 17. So. n. Trinitatis
Sakramentsgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Dankopfer: Eigene Gemeinde

03.10. 18. So. n. Trinitatis
Erntedankgottesdienst

09:30 Uhr Kirche Reichenbrand
Prädikantin Eva-Maria Leistner

Dankopfer:⅓ Rumänienarbeit
⅓ Perlenschatz
⅓ Eigene Gemeinde

Monatsspruch September
Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt;

ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch und keinem wird warm;
und wer Geld verdient, der legt’s in einen löchrigen Beutel.

Hag 1,6
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Für Kinder und junge Leute

Spatzenkreis
Schönau, Gemeindehaus
für Kinder von 3 – 6 Jahren
27.09. 16:00 Uhr

Elterntreff
Schönau, Gemeindehaus
für Eltern mit kleinen Kindern
27.09. 16:00 Uhr

Schülertreff*
Schönau, Gemeindehaus
Für Kinder der 1. und 2. Klasse
dienstags, 15:00 Uhr

MCJ Schönau*
Schönau, Gemeindehaus
Für Kinder der 3. bis 6. Klasse
dienstags, 16:15 Uhr

Kindertreff*
Reichenbrand, Lukasraum
mittwochs, 16:30 Uhr

Junge Gemeinde*
Reichenbrand, Pfarrhaus
mittwochs, 19:00 Uhr

MCJ Reichenbrand
Reichenbrand, Pfarrhaus
17.09., 01.10. 17:00 Uhr

Konfirmandentag
Reichenbrand, Johannesraum
7. Und 8. Klasse
11.09. 10:00 Uhr
14.09. und 21.09. 17:00 Uhr

Die Kinder-und Jugendarbeit wird durch das Amt für Jugend und
Familie der Stadt Chemnitz gefördert und bezuschusst.

Musikalisches

Spatzenchor
Schönau, Gemeindehaus
13.09., 20.09., 04.10. 16:00 Uhr

Posaunenchor
Rabenstein, Kantorat
dienstags, 19:00 Uhr

Chorprobe
Kirche Schönau
mittwochs, 19:30 Uhr

Kleine Kurrende*
1. bis 3 Klasse
Reichenbrand, Musikzimmer
mittwochs, 15:30 Uhr

Vorkurrende*
Ab 5 Jahren
Reichenbrand, Musikzimmer
donnerstags, 15:30 Uhr

Kurrende*
Ab 4. Klasse
Reichenbrand, Musikzimmer
donnerstags, 16:30 Uhrr

Flötenkreis
Reichenbrand
aller 14 Tage nach Absprache

Orchester
Schönau, Gemeindehaus
aller 14 Tage nach Absprache

* nicht in den Schulferien

Mo

Mo

Di

Di

Mi

Mi

Fr

Sa

Mo

Di

Mi

Do

Mi

Do

Fr

Fr
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Gesprächskreise

Siegmarer Kreis
Siegmar, Klingerstraße 26
09.08., 13.09. 19:30 Uhr

Gemeinschaftsstunde
Reichenbrand, Johannesraum
montags, 19:30 Uhr

Spielend älter werden
Siegmar, Klingerstraße 26
25.08., 29.09. 10:00

Seniorenkreis Schönau
Schönau, Gemeindehaus
04.08., 01.09., 06.10. 14:30 Uhr

Ehe - und Seniorenkreis
Reichenbrand, Johannesraum
04.08., 18.08., 01.09., 15.09.,
29.09. 15:00 Uhr

Frauentankstelle
Reichenbrand, Johannesraum
29.09. 19:30 Uhr

Kirche im Haus
Siegmar, Azurit
02.09. 15:30 Uhr

Bibelgesprächskreis
Schönau, Gemeindehaus
05.08., 19.08., 02.09., 16.09.,
30.09. 19:30 Uhr

Seniorenkreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
26.08., 30.09. 14:00 Uhr

Männerrunde
Reichenbrand, Johannesraum
27.08., 24.09. 18:00 Uhr

Offene Kirche
Kirche Reichenbrand
05.09., 03.10. 17:00 Uhr

Gebetskreise

Frauenmissionsgebetskreis
Schönau, Gemeindehaus
02.08., 06.09. 15:00 Uhr

Gebetskreis Stelzendorf
Stelzendorf, Kapelle
montags, 18:45 Uhr

Gemeindegebet Reichenbrand
Reichenbrand, Johannesraum
24.08., 07.09., 21.09. 19:30 Uhr

Gemeindegebet Schönau
Schönau, Gemeindehaus
12.08., 26.08., 09.09., 23.09.
19:30 Uhr

Fürbittgebet
Reichenbrand, Kirche
freitags 18:45 Uhr

Hauskreise

Information über Lydia Busse
Hauskreis@kgcw.de

Sportliches

Tanzkreis
Reichenbrand, Johannesraum
13.09. 10:00Uhr

Seniorensport
Schönau, Gemeindehaus
18.08., 15.09. 14:30 Uhr

MännerFahrradRunde
Treff Schönau Kirche
29.07., 12.08., 26.08., 09.09.,
23.09., 07.10. 19:00 Uhr

Mo

Mi

Mi

Do

Fr

Mi

Mi

M0

Di

Do

Mo

Mi

Do

So

Do

Do

Mo

Fr

Mo

�i�� �����

Alle Veranstaltungen werden unter Vorbehalt von aktuellen Änderungen
veröffentlicht. Aktuelle Informationen sind den Aushängen bzw. unserem

Internetauftritt zu entnehmen.
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Vom 14. bis 21. Juni war es uns wieder
möglich, mit einem kleinen Hilfstrans-
port, nach Rumänien zu fahren.
Wir hatten wieder viel Inkontinenzma-
terial, Gehhilfen, Rollatoren für das
Pflegeheim in Teaca geladen, auch zwei
Pflegebetten konnten im Auto verstaut
werden, ebenso 5 Ersatzmatratzen für
die Betten, über 20 Stühle, Erntegaben
und jede Menge Brillen.

Camelia und Florin vor dem Pflegeheim

Die Freude über unseren Besuch war
wieder sehr groß. Wir konnten uns in
Teaca von weiteren Baufortschritten
überzeugen, z.B. vom Einbau der
Brandschutztüren und für den verän-
derten Hygienebereich der Küche.
Dafür hatten wir Ende des Jahres 2020
Spendengelder nach Rumänien über-
wiesen.
Mit einer weiteren Geldspende von
1300 € soll jetzt ein Hydrantanschluss
auf der Straße realisiert werden - eine
weitere nachträgliche Auflage des
Brandschutzes.
Für die Behindertenwerkstatt in Mircu-
rea Ciuc - unserem zweiten Projekt –
hatten wir Material für die Werkstatt
und Inkontinenzmaterial geladen.
Für die Werkstatt war diesmal nicht so
viel dabei, da eine große Menge an Gar-
dinenstoff (ca 300 Kg) schon über eine
Spedition Anfang Mai verschickt wer-
den konnte.

Neubau Werkstatt in Miercurea Ciuc

Der Neubau der Werkstatt geht voran,
auch wenn wir von außen erst einmal
schockiert waren. Dafür wurden wir
beim Betreten des Hauses angenehm
überrascht.

zukünftige Näherei in der Werkstatt

Man baut gerade die Möbel auf (auch
aus Chemnitz) und die Einweihung des
Hauses soll im Oktober 2021 sein. Bis
dahin sollen auch die Fassade und der
Hof noch fertig werden.
Dank einer großzügigen Spende hatten
wir auf dieser Tour keine Kraftstoffkos-
ten für die Autos (ca. 1000 €).
Wir danken allen, die diese Arbeit
durch Spenden und Gebet unterstüt-
zen.
Brillen dürfen weiter gesammelt wer-
den.
D. u. G. Schaarschmidt und W. Buck,
Hans Rudolf und Karla Merkel
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gemeinsam
LEBEN.GLAUBEN.WACHSEN.TEILEN

Um ein tragfähiges und zukunftsorien-
tiertes Leitbild für unsere Gemeinde
weiterzuentwickeln, hat die Arbeitsge-
meinschaft Gemeindeaufbau Grundla-
gen erarbeitet. Diese dienen zur
gemeinsamen Weiterarbeit, in die wir
möglichst viele durch Themengottes-
dienste und Impulse für Haus- und Ge-
meindekreise einbezogen haben.
Wozu brauchen wir ein Gemeindeleit-
bild? Dies ist eine oft gestellte Frage
und es gibt eine einfache Antwort:

Wie in der Seefahrt oder bei geplanten
Touren zu Fuß, auf dem Fahrrad oder
im Auto: ohne Navigation, ohne Rou-
tenplanung und Ziel kann man sich
ganz schnell verfahren. Wenn die Ge-
meinde von Jesus mit einem Schiff ver-
glichen wird, dann liegt es nahe, immer
wieder über den Kurs und das Ziel
nachzudenken und besonders darüber,
wie wir dieses erreichen können. Dabei
ist es doch ganz entscheidend, wo wir
als Gemeinde hin wollen und wie? Und
noch entscheidender ist die Frage: Wo
will Gott mit uns hin? Es geht darum,
gemeinsam Gemeinde zu entwickeln.

Vier Schwerpunkte waren
wichtig geworden, die sich
wie ein Puzzle zusammen-
fügen:

LEBEN.
GLAUBEN.
WACHSEN.
TEILEN.

Dazu sind 12 Bausteine
entstanden, die wir in ei-
nem kleinen Kompendium
zusammengestellt haben.
Dieses Buch soll eine Er-
mutigung zum Weiterent-
wickeln in der
Gemeindepraxis und im
persönlichen Glaubensle-
ben sein. Es liegt in unse-
ren Kirchen und
Gemeindebüros zum Mit-
nehmen und Weitergeben
aus. Wir freuen uns über
eine Spende für die Druck-
kosten und wünschen gute
Erfahrungen beim Lesen,
Weiterentwickeln, Auftan-
ken und Kurshalten.

Un��� G����n����i���l�
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Wir gratulieren den Geburtstagskindern:

Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir.
Psalm 139,5

Wir haben Abschied genommen von:

Max Schmidt – 25 Jahre
Helga Gleisberg geb. Erfurth – 87 Jahre

Leben wir, so leben wir dem Herrn,
sterben wir, so sterben wir dem Herrn.

Römer 14,8

An dieser Stelle werden regelmäßig die Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen (Taufen, Konfirmati-
onen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von Gemeindemitgliedern veröffentlicht. Gemeindemitglie-
der, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem Pfarramt
ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen, da an-
sonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

zum 70.: Brigitte Seifert
Inge Mahn
Werner Geßner
Rita Sachsze

zum 75.: Michael Lochterhand
Dr. Johanna Riedel

zum 80.: Dr. Renate Heinrich
Renate Anders
Dieter Forschner
Inge Irmscher
Irmgard Decker
Rainer Taubert
Klaus Hartig
Gottfried Kunth
Gisela Taubert
Karin Besser
Rita Liebrich

zum 85.: Renate Hofmann
Rosemarie Lorenz
Inge Heinrich
Helga Olbricht
Friedrich Schönherr

zum 92.: Christa Wätzig
Lisa Seifert

zum 97.: Ilse Steffan
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Seelsorge
Sorgen kann man teilen.
0800/111 0 111
0800/111 0 222
116 123 Ihr Anruf ist kostenfrei.

Pfarrer Andreas Hermsdorf
Terminvereinbarung unter:
0371 84 25 625

Mitarbeiter
Pfarrer Andreas Hermsdorf

Tel: 0371 84 25 60
andreas.hermsdorf@evlks.de

Kantor Michael Schmidt
Tel: 0371 27 26 03 38
michael.schmidt@evlks.de

Gemeindepädagoginnen:
Magdalena Frischmann
Tel: 0371 33 25 617

0176 47122660
gemeindepaedagogin@gmx.de
Regina Sprunk
Tel: 0371 90 99 488

Friedhöfe
Reichenbrand
Zwickauer Straße 457
09117 Chemnitz
Verwalter:

Theo Deutschmann
Tel: 0371 85 17 61

Schönau
Friedhofstraße
09116 Chemnitz
Verwalter:

Andreas Schirmer
Tel: 0371 85 77 606

Reichenbrand
Zwickauer Straße 516
09117 Chemnitz
Öffnungszeiten:

Mo: 10:00 - 12:00 Uhr
Mi: 16:00- 18:00 Uhr
Fr: 10:00 - 12:00 Uhr

Gemeindebüro:
Annette Heß
Tel: 0371 84 25 60
Fax: 0371 84 25 622

kg.chemnitz_reichenbrand@evlks.de
Friedhofsverwaltung:

Cornelia Geßner
Tel: 0371 84 25 624

Schönau
Zwickauer Straße 255
09116 Chemnitz
Öffnungszeiten:

Mo: 10:00 - 12:00 Uhr
Di: 16:00 - 18:00 Uhr
Fr: 10:00 - 12:00 Uhr

Gemeindebüro/Friedhofsverwaltung:
Bärbel Markert
Tel: 0371 85 25 43
Fax: 0371 85 25 96

kg.chemnitz_schoenau@evlks.de

Pfarramt



Impressionen vom Gemeindefest und dem
Familiengottesdienst mit Sebastian Rochlitzer am 10.07.2021


